
 
 

 
 

Weiterbildungsstrategie Bank und Finanz der SBVg (im nichtuniversitären 
tertiären Bereich) 
 
 
 
 
Das Bildungssystem Bank und Finanz 
 
Das Bildungssystem Bank und Finanz baut auf der Sekundarstufe I auf und beginnt mit der 
kaufmännischen Grundbildung Bank („Lehre“) , bzw. auf der Sekundarstufe II mit dem 
„Bankeinstieg für Mittelschulabsolventen“ (BEM). 
 
Die bankspezifische Weiterbildung auf der nichtuniversitären Tertiärstufe erfolgt auf einer 
ersten  Ebene über die beiden „Hauptpfade“ 
 
• Höhere Fachschule Banking & Finance (HFBF) sowie 
• Bachelor of Science in Betriebsökonomie mit Vertiefung Bank + Finanz an einer 

Fachhochschule. 
 
Diese beiden Weiterbildungspfade bilden zusammen mit den ergänzenden Weiterbildungen 
Bank und Finanz auf Fachhochschulstufe den Kern der Weiterbildungsstrategie der SBVg 
und werden von der SBVg gesteuert.  
 
Adressaten der Weiterbildungsstrategie sind primär die folgenden Gruppen: 
• Personen mit abgeschlossener kaufmännischer Bankgrundbildung, mit oder ohne 

Berufsmaturität 
• Absolventen von Maturitätsschulen, welche keine universitäre Hochschule besuchen 

wollen (in der Regel mit Abschluss BEM) 
 
 
Ergänzende Weiterbildungen Bank und Finanz 
 
Gemäss Weiterbildungsstrategie Bank und Finanz soll die Vertiefung- und Spezialisierung 
für Absolventen sowohl eines Bachelors in Betriebsökonomie an Fachhochschulen mit 
Vertiefung Bank + Finance wie auch einer HFBF insbesondere über das umfassende 
Angebot an ergänzenden Weiterbildungen Bank und Finanz an Fachhochschulen (CAS, 
DAS und MAS) erfolgen.  
 
 
Ziele der Weiterbildungsstrategie Bank und Finanz 
 
Eine adäquate Nachwuchsförderung stellt für die Banken einen wichtigen Aspekt zur 
Sicherung ihrer Wettbewerbsfähigkeit dar. Mit der Strategie soll deshalb die Weiterbildung 
des Nachwuchses in qualitativ wie quantitativ gewünschtem Mass gesichert werden, die 
Attraktivität der Weiterbildung sowohl für die Absolventen als auch für die Banken 
gewährleistet werden sowie ein Beitrag zur höheren Transparenz des Angebots im Markt 
geschaffen werden  
 
 
Bestätigung der Weiterbildungsstrategie Bank und Finanz 
 
Der Verwaltungsrat der SBVg beschloss im Dezember 2004 die vorliegende Strategie im 
nichtuniversitären, tertiären Weiterbildungsbereich Bank und Finanz. Bereits im Frühjahr 
2008 und erneut im Mai 2010 hat die Bildungskommission die aktuell geltende 
Weiterbildungsstrategie Bank und Finanz der SBVg bestätigt. 
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